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Meine geschätzten Ehren- ,Aktiv- und 
Freimitglieder, 
liebe Vereinskameraden! 
 
 
Mit dem Chlausabend am Sonntag 8. Dezember rollte der letzte Anlass vom 
Renn-Club Nebelbach über die Bühne. Nun heisst es wieder für mich, 
Stellung zu nehmen zum bald verflossenen Jahr 1996. 
 
Lassen wir uns zuerst den Mitgliederbestand zu Gemüte führen, welcher sich 
nur unwesentlich verändert hat bezüglich der Anzahl Mitglieder. 
Kontinuierlich zeichnet sich aber eine Verlagerung der Aktivmitglieder ins 
Lager der Freimitglieder ab, was nur für die Abteilung Kassa Anlass zur 
Besorgnis darstellt. 
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1 Aktivmitglieder 22 29 -7
2 Freimitglieder 33 24 9
3 Ehrenmitglieder 22 23 -1
4 Passivmitglieder 5 5 0

Stand: 1.1.97 82 81 -1
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Das gestreute Saatgut in Form eines Flugblattes an alle RVZ-Mitglieder an 
unseren Veranstaltungen teilzunehmen, fruchtete nicht unseren Erwartungen 
entsprechend. Der RV stellte selber Clubrennen auf, während unsere 
Ausfahrten natürlich keine Verlockungen auslösten, ergo blieb der Andrang 
aus. 
Vor einem Jahr fragte ich in die Runde: „wie weiter?“ Nun, die Antwort ist - 
sinnesgemäss übernommen von einem erfolgreichen Politiker - Dauernde 
Veränderungen sind keine guten Omen für die Zukunft, Standhaft, 
Eigenständigkeit, Vertrauen, Werben, Mut sind einige Begleiter für die 
Zukunft! Oder mit anderen Worten, wir bleiben bei unserem aufgegleisten 
Angebot im Jahresprogramm und sind steht’s bedacht, die Anlässe den 
Bedürfnissen unserer werten Mitglieder gerecht zu werden. 



Also, sind die aufgelegten Flyers ausgefüllt - wird der angestrebte 
Aufschwung nicht lange auf sich warten lassen. Mein langfristiges Ziel heisst, 
unser Jubiläum 75 Jahre RCN in einem grossen Kreis zufriedener Mitglieder 
kredenzen zu können. 

 

Samschtig, 26. Septämber 1998 im ... 

 
Global zu anderen Jahren betrachtet, weissten die Anlässe etwa die gleichen 
Beteiligungen auf. Näher betrachtet fielen 2 Ausfahrten dem Regen zum 
Opfer, die sportlichen wie die geselligen Austragungen fanden eine gute 
Resonanz, im weiteren schnitt der ausser Konkurrenz stehende Fondue-Abig 
gut ab. Statistisch gesehen kann die erreichte Punktzahl der Letztjährigen die 
Waage halten. 
Angesichts dem Durchschnittsalter am Start stehenden Rennfahrer sollte dem 
Spass an radtouristischen Vergnügungen gegenüber dem Zähnebeissen an 
Radrennen der Vortritt gewährt werden. Neue Ausfahrten werden in 
verkehrsarmen und ausgesuchten Naturschönheiten unsere Mitglieder 
erquicken und die schweisstreibenden Jagden und gefährlichen 
Verkehrsmanöver während den Rennen eindämmen und ablösen. 
Meine Präsenz wird sich in der neuen Saison in Grenzen halten, in den Farben 
vom RVZ werde ich öffentliche Strassenrennen bestreiten, sofern die 
Elemente Arbeit, Freizeit und Gesundheit ihre Voraussetzungen erfüllen 
werden. 
Doch für die Vorstandsarbeit bleibt immer Zeit übrig, die Teamarbeit ist eine 
wahre Freude, ein grosses Dankeschön an ALLE für die zuverlässige, prompte 
und sachlich erledigten Aufgaben. Der gesamte Vorstand ist bestrebt, das 
Banner vom Renn-Club Nebelbach weiterhin in guter Atmosphäre wehen zu 
sehen. 
Ich bedanke mich recht herzlich bei allen. 
 
 
Euer Präsident: 

Bruno Steiger 
 


